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Feuerwehr-Einsatz in Rostock:
Unbekannte zünden Kinderwagen an,

drei Verletzte
Unbekannte setzen Kinderwagen in Rostock in Brand: Drei

Verletzte durch Rauchgasvergiftung. Haus vorerst
unbewohnbar. Ermittlungen laufen.

Brandstiftung in Rostock: Gemeinschaft in
Gefahr

In Rostock haben Unbekannte erneut eine gefährliche Straftat
begangen, die diesmal direkt das Leben von unschuldigen
Hausbewohnern bedrohte. Am Samstagmorgen wurde ein
Kinderwagen im Keller eines Wohnhauses in Brand gesetzt, was
zu einer massiven Rauchentwicklung führte und drei Menschen
eine Rauchgasvergiftung zufügte.

Die Bewohner des Hauses mussten evakuiert werden, nachdem
die Feuerwehr den Brand gelöscht hatte. Drei Personen wurden
vor Ort medizinisch versorgt, während die Feuerwehr feststellte,
dass das Gebäude vorübergehend nicht bewohnbar sein wird.
Die genaue Schadenshöhe ist noch unklar, doch die
Kriminalpolizei hat bereits mit den Ermittlungen begonnen, um
die Täter zu finden.

Brandstiftung ist nicht nur ein kriminelles Delikt, sondern auch
eine direkte Bedrohung für die Sicherheit und das Wohlbefinden
der Gemeinschaft. Solche Handlungen führen nicht nur zu
physischen Schäden, sondern können auch Angst und
Misstrauen in einer ansonsten friedlichen Umgebung schüren. Es
ist daher von größter Wichtigkeit, dass die Verantwortlichen



schnell zur Rechenschaft gezogen werden, um die Sicherheit
aller Bürger zu gewährleisten.
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